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Jahresbericht des Präsidenten 
zuhanden der 28. HV vom 16. September 2023 
 
Geschätzte Vereinsmitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des TZ Rheintal 
 
Das vergangene 28. Vereinsjahr unseres Vereins, das im Juli dieses Jahres zu Ende ging, war zweifellos eine Zeit 
voller bedeutsamer Ereignisse, intensiver Zusammenarbeit und bemerkenswerter Erfolge. Die Vielfalt der 
Höhepunkte, die wir miteinander erleben durften, hat dieses Jahr zu einem unvergesslichen Kapitel in unserer 
Vereinsgeschichte gemacht. 
 
Besonders herausragend war unser Auftritt im November beim TKO in Wil, bei dem die Turner der Jahrgänge 2013 
bis 2015 mit beeindruckendem Einsatz antraten. Stolze 8 unserer Turner qualifizierten sich für das Talentkader 
Ost. Diese bemerkenswerte Leistung war ein grosser Triumph für unseren Verein und verdeutlichte das hohe 
Leistungsniveau, das wir gemeinsam erreichen können. Ebenso bemerkenswert war für RLZO und SVD 
Diepoldsau-Schmitter Turner Florian Keller die Qualifikation ins Juniorenkader und die Teilnahme an einem 
internationalen Wettkampf in Grossbritannien. Auch Elia Thiébaud vom STV Balgach schaffte es verdient ins 
erweiterte Juniorenkader und sicherte sich ebenfalls einen Platz im Kader des STV. Insgesamt zehn Kaderplätze 
sind eine eindrucksvolle Anerkennung für unsere kontinuierliche Arbeit und das Talent unserer Turner. 
 
Die Zeit nach den Weihnachtsferien war geprägt von intensiver Vorbereitung auf die bevorstehende 
Wettkampfsaison, die ein wahres Feuerwerk an Herausforderungen bereithielt. Eine Gruppe unserer Turner 
beteiligte sich an nicht weniger als neun Wettkämpfen, einschliesslich der Schweizer Meisterschaften, die sich von 
März bis Juni erstreckten. Wochenende für Wochenende waren unsere Turner in den Turnhallen anzutreffen, was 
grossen Einsatz, Hingabe und eine beeindruckende Teamarbeit erforderten. An dieser Stelle möchte ich all 
unseren Turnern für ihre bemerkenswerte Ausdauer, Entschlossenheit und ihre Leidenschaft für den Sport von 
Herzen danken. Trotz herausfordernder Momente und Rückschläge während der Saison behielten unsere Turner 
ihren Fokus und Ehrgeiz bei, was zu den erreichten Erfolgen massgeblich beitrug. Auch ein grosses Dankeschön 
gilt unserem Trainerstab mit Cheftrainer Martin Weibel, Trainer Manuel Kast und Trainerin Nadine Baumgartner, 
die unsere Turner auf die Wettkämpfe vorbereitet, begleitet und unterstützt haben.  
 
Im April 2023 fand unser jährlicher Höhepunkt statt - der Rheintalcup in Widnau. Erneut bewiesen wir eine 
professionelle Organisation und erlebten Momente, die lange in Erinnerung bleiben werden. Besonders strahlend 
war David Steigers Triumph im P1, begleitet von seiner Goldmedaille und der Führung als Ostschweizer Top-
Turner. Auch Daymen Bärlocher erzielte im gleichen Programm einen eindrucksvollen 4. Platz, nur knapp am 
Podest vorbei. Im P6U18 begeisterte RLZO Florian Keller mit dem 7. Platz und der Qualifikation für gleich drei 
Finals – Boden, Barren und Reck. Ein weiterer Grund zur Freude war die Silbermedaille von Trainer und Amateur 
Turner Manuel Kast im Open Programm. Jan Pache, ebenfalls als Amateur Turner aktiv, rundete das Team mit 
einem achtbaren 8. Platz ab. Der Erfolg des 26. Rheintalcups wäre ohne den tatkräftigen Einsatz von Eltern, 
Freunden, Bekannten und dem engagierten TZ Rheintal OK nicht möglich gewesen. Eure Unterstützung trug 
massgeblich zu diesem gelungenen Event bei, der nicht nur sportlich, sondern auch gemeinschaftlich ein grosser 
Gewinn war. Wir sind stolz auf die erreichten Erfolge und blicken voller Vorfreude den 27. Rheintalcup im April 
2024.  
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Leider gehören auch Rückschläge zum Kunstturnsport dazu: Elia Thiébaud verletzte sich nach dem 
Vergleichswettkampf gegen Schaffhausen im März und konnte an den Wettkämpfen der gesamten Saison nicht 
mehr teilnehmen. Ebenso wurde Leo Rohner vom STV St. Margrethen gegen Ende der Saison von einer 
Verletzung heimgesucht, was zweifellos eine enttäuschende Wendung für ihn und seine Turnkollegen darstellte. 
Solche Momente zeigen jedoch auch die physischen und mentalen Herausforderungen auf, denen unsere Turner 
sich stets mutig stellen. 
Dennoch können wir auf eine äusserst erfolgreiche Wettkampfsaison zurückblicken. Die P1 Turner brachten von 
jedem Wettkampf mindestens eine Medaille mit nach Hause, inklusive der Schweizer Meisterschaft. Diese 
konstanten Leistungen spiegeln nicht nur das individuelle Talent unserer Turner wider, sondern auch die harte 
Arbeit, die hinter den Kulissen geleistet wird, um sie bestmöglich zu fördern und zu unterstützen.  
Auch die EP-Turner zeigten beeindruckende Fortschritte und sammelten wertvolle Erfahrungen, die sie in den 
kommenden Jahren weiter vorantreiben werden. 
 
Unser zweiter RLZO-Turner, Marton Kovacs, hatte die Ehre, im März 2023 an den Ungarischen Meisterschaften 
teilzunehmen. Seine Teilnahme auf dieser Bühne war eine herausragende Gelegenheit, sein Talent zu 
präsentieren und sich mit den Besten seines Fachs zu messen. Dabei erreichte er den beeindruckenden 5. Platz 
im Teamwettbewerb und qualifizierte sich für alle Einzelfinals. Mit grossem Erfolg gewann er zwei 
Bronzemedaillen. 
 
Neben den sportlichen Erfolgen meisterten wir auch eine bedeutende Herausforderung für unsere Zukunft: die 
Etablierung einer neuen medizinischen Partnerschaft mit der Berit SportClinic und medfit. Diese wegweisende 
Partnerschaft ermöglicht es unseren Rheintaler Turnern, von professioneller sportmedizinischer und 
sportphysiotherapeutischer Betreuung zu profitieren. 
 
Das Vereinsjahr fand seinen gelungenen Abschluss mit dem traditionellen Hallenputz am 01. Juli, gefolgt von 
einem herzlichen Beisammensein und einem fröhlichen Grillfest in Montlingen. Unser Cheftrainer Martin Weibel 
und meine Wenigkeit übernahmen dabei wie gewohnt die Rolle der Grillmeister, was zu einem geselligen 
Austausch zwischen Vorstand, Trainer*innen, Turnern, Eltern und Familienmitgliedern führte. 
 
Herausforderungen und Chancen  
Das vergangene Vereinsjahr gestaltete sich in finanzieller Hinsicht als herausfordernd und schwer vorhersehbar. 
Bereits auf unserer Hauptversammlung im September letzten Jahres mussten wir einen Verlust im Budget 
präsentieren. Die Ausgaben überstiegen die Einnahmen, und dies trotz der erfreulichen Tatsache, dass wir neue 
Sponsoren für den Verein gewinnen konnten. Diese zusätzliche Unterstützung war zwar eine Bereicherung, konnte 
jedoch die finanzielle Situation nicht vollständig abfedern.  
 
Auch die Mitgliederbeiträge stellten eine Unsicherheit dar, da es stetige Veränderungen in dieser Hinsicht gibt. 
Abgänge von Mitgliedern beeinflussen die finanzielle Stabilität des Vereins, und leider war dies im vergangenen 
Jahr der Fall. Während des Vereinsjahres mussten wir den Verlust von sieben Turnern verkraften. Darunter befand 
sich auch Lenny Forster, ein herausragender Turner im P1, der sich dazu entschloss, mehr Freizeit zu geniessen. 
Sein Wechsel ins Geräteturnen und Fussball nach den Sommerferien zeugt von neuen Abenteuern, die er erleben 
möchte. Auch im Einführungsprogramm verzeichneten wir weitere Abgänge, entweder aufgrund des Wunsches 
nach Veränderungen oder aufgrund von längeren Verletzungen. Wir wünschen allen Turnern alles Gute für die 
Zukunft und wer weiss, vielleicht kreuzen sich unsere Wege früh oder später wieder.  
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Trotz der finanziellen und personellen Herausforderungen blicken wir optimistisch in die Zukunft. Inmitten der 
Schwierigkeiten wurden während des vergangenen Vereinsjahres bereits wichtige Gespräche geführt, die 
möglicherweise den Grundstein für etwas Grossartiges legen könnten. Die Idee einer neuen und grösseren 
Kunstturnhalle in der Region wurde ins Spiel gebracht, und es wurde aktiv darüber diskutiert. 
Der Gedanke an eine solche Halle ist nicht nur auf den Verein beschränkt, sondern öffnet Türen für eine breite 
Zusammenarbeit. Gespräche mit Behörden, anderen Vereinen und weiteren Interessenten sind bereits im Gange. 
Diese Partnerschaften könnten uns nicht nur dabei helfen, unseren Traum einer eigenen Turnhalle zu 
verwirklichen, sondern auch eine nachhaltige und gemeinschaftliche Nutzung gewährleisten. 
Die Vision einer neuen Turnhalle zeigt, dass wir bereit sind, uns den kommenden Herausforderungen zu stellen 
und nach neuen Wegen zu suchen, um unsere Ziele zu erreichen. Der Weg mag zwar anspruchsvoll sein, doch die 
Aussicht auf eine moderne Einrichtung, die unsere Trainingsbedingungen verbessert und Raum für Wachstum 
schafft, ist mehr als motivierend. 
 
Gemeinsam werden wir daran arbeiten, diese Idee voranzutreiben und unsere Ressourcen, Kontakte und kreativen 
Ansätze zu nutzen, um dieses Projekt in die Realität umzusetzen. Die Zusammenarbeit mit anderen Interessenten 
und die Bereitschaft, gemeinsam an einem Ziel zu arbeiten, werden der Schlüssel sein, um diesen Traum zu 
erfüllen. Die Zukunft hält vielversprechende Möglichkeiten bereit, und wir sind fest entschlossen, diese Chancen zu 
ergreifen und unser Vereinsleben auf ein neues Level zu heben. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten: Eltern, Turnerinnen und Turnern, Trainerinnen und Trainern, OK-
Mitgliedern, Kampfrichtern und Vorstandsmitgliedern. Euer Engagement und eure Unterstützung sind das Rückgrat 
unseres Vereins. Die familiäre Atmosphäre, die wir gemeinsam schaffen, erfüllt mich mit Freude und Stolz. Jeder 
von euch trägt dazu bei, dass unser Verein erfolgreich ist und immer wieder wächst. Gemeinsam machen wir den 
Weg zu etwas Besonderem. Danke für eure Hingabe und Begeisterung! Ich freue mich auf ein Wiedersehen an der 
28. Hauptversammlung am Samstag, 16. September 2023.  
 
 
Balgach, den 22. August 2023 
 
 
 
 
Nicolas Thiébaud 
Präsident  


